
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

E.Wallimann / R.Siegenthaler 
Ha Rose g‘seh 

 

f, f, (B-Dur) (2.st.Jodel)  
T. . B.   
 
Bi dur mängs Tal scho g’wan-
deret, ha gsuecht mis grosse 
Glück. Ha dänkt dass immer nur 
die angere vom Läbe hei s‘viel 
bessere Stück.  
Refr.: Ja s’Läbe isch wie-ne 
Bärgufstyg, ufe und duri u wes 
de mal gäge Abe geit, luegsch 
zrügg u seisch, dert bin i gsy, 
dert bin i gsy 
Ha mängisch g’lachet wie nes 
Chind, bi g’stolpret über Stei. Ha 
Böim gseh stärbe im 
Gwitterwind, ufem Wägli zrügg 
zu mim Di-hei.     Refr. ……. 
Ha Rose gseh, Vergissmein-
nicht, grad näbem Wägrand 
stah. Ha Dorne g’spürt und 
süessi Düft, wen i truurig bi, de 
dänk i draa.  Refr.: Ja s’Läbe 
isch wie-ne Bärgufstyg, ufe und 
duri u wes de mal gäge Abe geit, 
luegsch zrügg u seisch, schön 
isch es gsy! Ja schön isch’s gsy! 
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